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Frankfurt, 02.04.2019 

 

Neufassung der Gesundheitsuntersuchung (Check-up) für Erwachsene 
 

Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
 

in der Sitzung vom 29. 03. 2019 hat der Bewertungsausschuss die Umsetzung einer Neufassung 

der Gesundheitsuntersuchung (Check-up) beschlossen. Leider wurde von der KV Hessen dieser 

KBV-Beschluss bis heute nicht kommuniziert. Die wichtigste Neuerung betrifft die Aufnahme 

eines Lipidprofils in die Gesundheitsuntersuchung. Die Gebührenordnungsposition 32882 umfasst 

neben dem bisher aufgeführten Gesamtcholesterin zusätzlich die Parameter Triglyceride, HDL-

Cholesterin und LDL-Cholesterin.  
 

Bei einer Anforderung mit dem Kürzel „GESU“ auf dem Muster 10 oder bei Markierung von 

„Sonstiges – 61“ auf dem Muster 10A werden ab sofort in der Laborarztpraxis / vertragsärztlichen 

Laborgemeinschaft die quantitativen Bestimmungen von Glukose, Gesamtcholesterin, 

Triglyceride, HDL-Cholesterin und LDL-Cholesterin durchgeführt.  

 

Bitte beachten Sie, dass neben der Änderung bezüglich der Laborparameter die 

Untersuchungsintervalle angepasst wurden. Gesetzlich Krankenversicherte ab 35 Jahren haben 

jetzt nur noch alle drei und nicht mehr alle zwei Jahre Anspruch auf die Untersuchung. Neu ist 

darüber hinaus, dass Versicherte zwischen dem 18. und 35. Lebensjahr einmalig zum Check-up 

gehen können. 
 

Wir bitten die sehr kurzfristige Mitteilung dieser Änderungen zu entschuldigen.  

Die Gründe dafür liegen nicht in unserer Verantwortung.  
 

Mit kollegialen Grüßen 

 

 

 

Dr. med. T. Walther 

 

 


